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Wähle aus der Wortschatzliste fünf wichtige Wörter oder Wendungen und schreibe sie in die linke Spalte.  
Schreibe in die rechte Spalte einige Sätze mit diesen Wörtern und Wendungen.

Was weiSS ich?
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Wortschatz

Übersetzung in die eigene Muttersprache

die Erfahrung / -en

das Flugzeug / -e 

der Gang / Gänge 

das Gemüse / -

der Kollege / -n

die Kollegin / -nen 

der Kundenkontakt / -e 

der Mitarbeiter / -

die Mitarbeiterin / -nen 

das Paket / -e 

die Reise / -n 

die Tätigkeit / -en

das Wetter / - 

die Wohnung / -en

bestimmt 

ein bisschen 

frisch 

herbstlich 

kühl 

leicht 

schwer 

typisch 

viel 

wirklich 

Wichtige Wendungen

Grüß Dich! 

Herzlich willkommen! 

Im Moment nicht. 

Ja, das stimmt!  /  Nein, das stimmt nicht! 

Wir müssen los! 

Wir sehen uns! 
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AB 4.1 BegrüSSung in der Firma

Ziel: Sich vorstellen, über Alltagsthemen wie z. B. die Anreise sprechen können

Hintergrund: Diese Übung trainiert ein erstes Kontaktgespräch am Praktikums- oder Arbeitsplatz. Um in 
Kontakt zu kommen, ist es wichtig, spontan auf Fragen zur eigenen Person, zu Alltagsthemen (wie dem Wetter 
und der Reise) sowie zum eigenen Befinden antworten zu können. Auf dieser Niveaustufe geht es zunächst 
darum, auf Fragen reagieren zu können und selbst einfache Fragen zu stellen, damit das Gespräch im Fluss 
bleibt. Da die SuS in dieser Übung zunächst einen Partner / eine Partnerin mit der passenden Antwort finden 
müssen und anschließend gemeinsam im Plenum den Dialog erarbeiten, wird überdies für die Fähigkeit zum 
„aktiven Zuhören“ sensibilisiert. 

Material: Pro SuS ein Frage- bzw. Antwortkärtchen sowie den vollständigen Dialog für alle 

Zeit: 15 Minuten

Durchführung: Nachdem Sie kurz in die Situation „der erste Tag am Arbeitsplatz“ eingeführt haben, verteilen 
Sie an die SuS jeweils ein Kärtchen. Die Aufgabe ist es nun, den Partner / die Partnerin mit der passenden 
Antwort zu finden. Sobald die SuS den richtigen Partner / die richtige Partnerin gefunden haben, geben Sie die 
Aufgabe, sich so aufzustellen, dass ein kompletter, logisch aufgebauter Dialog entsteht. Anschließend lesen  
die SuS ihren Dialog als Zickzackgespräch vor.
 
Falls es mehr SuS als Kärtchen gibt, können die anderen dabei unterstützen, den Dialog zu sortieren, oder die 
SuS bilden zwei Gruppen und der Dialog kann gegebenenfalls gekürzt werden.

Falls der Dialog nicht sofort gelingt, lassen Sie einmal die von den SuS erarbeitete Variante durchspielen und 
besprechen Sie dann, warum der Dialog so nicht ganz kohärent ist. Dann lassen sie ihn nochmals in der 
richtigen Reihenfolge durchspielen. 

 
Variante: Falls Sie für dieses Thema noch mehr Zeit einplanen möchten, eignet sich diese natürlich auch dazu, 
eigene Begrüßungsdialoge zu entwickeln und in PA oder GA zu spielen. Diese Dialoge können auch als Schreib-
gespräch erarbeitet werden (siehe dazu Lehrerhandreichung Modul 1, AB 1.5).

Lehrerhandreichung

1 G 6 J
2 I 7 H
3 E 8 D
4 F 9 B
5 A 10 C
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AB 4.2 In der Kantine
 

 
Ziel: Sich mit Kolleginnen und Kollegen beim Mittagessen unterhalten können 

Hintergrund: Am Arbeitsplatz ist es nicht nur wichtig, die eigene fachliche Kompetenz zu zeigen und 
auszubauen, sondern auch soziale Kontakte zu pflegen. Ein wichtiger Ort des Austausches ist die Kantine. 
Außerdem ist es herausfordernd, in der Fremdsprache ein Gespräch mit mehreren Personen zu führen. 
Dieser Dialog ist eine erste Sensibilisierung für ein solches Gespräch. Es handelt sich um ein Gespräch auf 
gleicher hierarchischer Ebene; es begegnen sich drei Praktikanten in der Kantine. 

Material: Pro SuS je ein Arbeitsblatt

Zeit: 40 Minuten

Durchführung: Zunächst erläutern Sie die Situation, damit die SuS sich in den Kontext, in dem der Dialog spielt, 
einfühlen können. Zusätzlich können Sie im Plenum in der Muttersprache besprechen, was typische Fragen in 
einer solchen Situation wären. Anschließend erarbeiten die SuS den Dialog in EA und markieren wichtige Ausdrücke.

Die SuS gehen anschließend zu dritt zusammen und lesen den Dialog, machen mit Ihren Handys Ton- oder 
Videoaufnahmen, schauen sich diese an und korrigieren sich gegenseitig. 

Anschließend können sie eigene Dialoge entwickeln und diese im Plenum vorspielen. Falls gewünscht, können 
hier weitere Ton- oder Videoaufnahmen gemacht werden.

Tipp: Lassen Sie die SuS häufiger Ton- und Videoaufnahmen machen, denn erstens ist das für viele  
SuS motivierend, zweitens ermöglicht dies eine gezieltere (Selbst)Korrektur und drittens können die 
SuS gezielt Aussprache und Intonation trainieren.
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AB 4.3 Wo finde ich . . .?

Ziel: Sich in einer Firma orientieren können

Hintergrund: Es ist wichtig, sich an einem neuen Ort und Arbeitsplatz gut orientieren und nach Orten fragen 
zu können, um Aufgaben schnell und richtig zu erledigen.

Material: Pro SuS je ein Arbeitsblatt

Zeit: 25 Minuten

Durchführung: Die SuS bekommen die Namen von Abteilungen und Orten in einer Firma (AB 1) und Aufgaben-
kärtchen (AB 2). Sie sollen zuordnen, wo sie die Aufgabe erledigen würden. Über ihre Ideen tauschen sie sich in 
Partnerarbeit aus. (Siehe dazu Lösungsblatt; es gibt aber teilweise mehrere Lösungsmöglichkeiten.)

Danach bilden Sie Gruppen von 4 – 5 Personen und bitten die SuS, eine Firma zu skizzieren, in der alle 
Abteilungen / Räume vorhanden sind, die auf AB 1 aufgelistet sind. 

Wenn alle Gruppen ihre Firmen skizziert haben, nehmen alle SuS ihr AB 2 und fragen SuS aus den jeweils 
anderen Gruppen nach einem Ort, den sie suchen. Sie gehen umher und fragen verschiedene Personen nach 
verschiedenen Orten bzw. beantworten die Fragen ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler. Wer zuerst fünf Orte 
„gefunden“ hat, hat gewonnen. 

Variante: Statt Skizzen zu machen, bekommen die SuS den Namen der Abteilungen auf großen Plakaten und 
verteilen diese im Klassenraum so, dass auf diese Weise der Grundriss einer Firma entsteht. Der Vorteil ist, 
dass die SuS dann die Wege nicht nur beschrieben bekommen, sondern sogar zu diesen hingehen können und 
somit überprüfen, ob Sie die Richtungsangaben richtig verstanden haben. 

Weitere Anregungen und Übungen zum Thema „Die Abteilungen und Aufgaben in einer Firma“ finden Sie in 
Unternehmen Deutsch, Modul 2, AB 2.1 und AB 2.2.
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AB 4.4 Meine Tätigkeiten .. .
 

 
Ziel: Den eigenen Tagesablauf beschreiben können

Hintergrund: Diese Übung dient dazu, detailliert den Arbeitsalltag beschreiben zu können, und knüpft damit 
an die Aufgabe 2.3 an. Hier berichten die SuS über sich selbst und ihre Tätigkeiten und üben darüber hinaus, 
„über Vergangenes zu berichten“, was wichtig für Berichte und Dokumentationen ist. 

Material: Ausreichend Kärtchen oder Post-its

Zeit: 20 Minuten

Durchführung: Zeigen Sie anhand Ihres Tagesablaufs ein Beispiel. Schreiben Sie auf Kärtchen Uhrzeiten und 
auf andersfarbige Kärtchen die passende Aktivität. Mischen Sie dann die Kärtchen mit den Aktivitäten und 
bitten Sie die SuS, diese den Uhrzeiten zuzuordnen und nachzufragen. 

Bitten Sie die SuS, ihre Aktivitäten im Praktikum zu notieren und anschließend die Kärtchen zu mischen. Der 
Partner / die Partnerin muss dann den Tagesablauf rekonstruieren und darüber berichten. Der andere korrigiert 
gegebenenfalls. 

Unterstützen Sie die SuS, falls diese Fragen zum Wortschatz haben.

Variante: Anschließend können die SuS als Hausaufgabe einen Text über ihren Tagesablauf im Praktikum 
formulieren. Dies ist eine sehr gute Übung, um auf Praktikumsberichte vorzubereiten.
 
Falls die SuS noch kein Praktikum gemacht haben und auch sonst keine Arbeitserfahrung haben, können sie 
alternativ ihren Schulalltag beschreiben. 

Tipp: Hier wird nicht mit vorgegebenen Beispielen von anderen Personen gearbeitet, sondern bewusst 
an die Lebenswirklichkeit der SuS angeknüpft. So erarbeiten sie den Wortschatz, der zu ihnen passt 
und den sie wirklich brauchen.
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AB 4.5 Meine ersten Tage im Praktikum

Ziel: Über die ersten Tage im Praktikum berichten können

Hintergrund: Praktikantinnen und Praktikanten werden oft gefragt, ob und was ihnen im Praktikum gefällt. 
Dies wird in dieser kurzen, handlungsorientierten Übung trainiert und fördert somit die Interaktionsfähigkeit 
in der Fremdsprache.

Material: Pro SuS ein Schnipsel mit einem angefangenen Satz und ein Ball

Zeit: 15 Minuten

Durchführung: Die SuS bekommen einen Schnipsel mit einem angefangenen Satz, den sie zunächst in EA 
ergänzen. 

Anschließend stellt sich die gesamte Gruppe im Kreis auf. Eine Person beginnt, wirft einer anderen Person 
den Ball zu und fragt: „Wie läuft es im Praktikum?“ Die Person antwortet, wirft dann den Ball zu einer anderen 
Person und stellt wieder die gleiche Frage usw. 

Wenn alle SuS gefragt wurden, gehen die SuS in Kleingruppen und notieren sich, wie viele Sätze sie sich 
merken konnten. Die Gruppe, die sich die meisten richtigen Sätze gemerkt hat, hat gewonnen.

Tipp: Stellen Sie die Aufgabe, sich so viel Aussagen wie möglich zu merken, schon vor der Ballaktion. 
Dieser Arbeitsauftrag erhöht die Aufmerksamkeit.
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AB 4.6 Was weiSS ich?

Ziel: Aktiven Wortschatz richtig gebrauchen können

Hintergrund: SuS schätzen ihre Wortschatzkenntnisse ein und gebrauchen den Wortschatz des Moduls in 
typischen Sätzen.

Material: Pro SuS ein Arbeitsblatt und Wortschatzliste

Zeit: 10 Minuten

Durchführung: SuS wählen aus der Wortschatzliste W 4 fünf wichtige Wörter oder Wendungen und schreiben 
sie in die linke Spalte. In die rechte Spalte schreiben sie einige Sätze mit diesen Wörtern und Wendungen. 
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